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KAPITEL 1 1.1. KONTOBEWEGUNGEN

f) 110e
Schulden

70e
Schulden

30e
Schulden

40e
Gutschrift

40e
Gutschrift

g) 20e
Schulden

10e
Guthaben

30e
Schulden

30e
Gutschrift

40e
Lastschrift

h) 120e
Schulden

70e
Schulden

30e
Guthaben

50e
Gutschrift

100e
Gutschrift

i) 2000e
Guthaben

4000e
Schulden

11000e
Schulden

6000e
Lastschrift

7000e
Lastschrift

j) 100e
Guthaben

340e
Guthaben

300e
Guthaben

240e
Gutschrift

40e
Lastschrift

k) 350e
Schulden

120e
Schulden

70e
Gutschrift

40e
Lastschrift

200e
Gutschrift

2. Man kann Kontobewegungen folgendermaÿen aufschreiben:
GS = Gutschrift, LS = Lastschrift; Schulden werden mit − und Guthaben mit +
gekennzeichnet.
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1.1. KONTOBEWEGUNGEN KAPITEL 1

Gutschrift oder
Lastschrift in e

Kontostand
in e

1200+

800 GS 2000+

2200 LS 200−

Fülle die Lücken der entsprechenden Konten aus:

Gutschrift oder
Lastschrift in e

Kontostand
in e

100+

40 GS 140+

240 LS 100−

50 GS 50−

Gutschrift oder
Lastschrift in e

Kontostand
in e

1000+

120 GS 1120+

20 LS 1100+

200 GS 1300+

Gutschrift oder
Lastschrift in e

Kontostand
in e

125+

75 LS 50+

50 LS 0+

241 LS 241−

Gutschrift oder
Lastschrift in e

Kontostand
in e

125+

245 LS 120−

150 GS 30+

195 GS 225+

3. Achtung, die Zahlen werden etwas schwerer. Wenn Du die Ergebnisse nicht mehr
im Kopf berechnen kannst, musst Du eine Nebenrechnung im Übungsheft machen.

Bei den folgenden Aufgaben müssen die Schüler zum schriftlichen Addieren undHinweise
Subtrahieren übergehen. Auch hier ist noch an kein Rechnen mit negativen Zahlen
gedacht. Bei der ersten Rechnung der ersten Aufgabe überlege man etwa so: Man
hat 123e Schulden und erhält eine Lastschrift von 243e. Dann vermehren sich
die Schulden um diese 243e, so dass man sie zu 123e (ggf. schriftlich) addiert,
so dass man 366e Schulden erhält. Erhält man nun weiter eine Gutschrift von
57e, werden die Schulden um diesen Betrag gemindert. Man muss also 57 von
366 abziehen. Es verbleiben also 309e. Man schreibe in der Nebenrechnung ganz
schlicht nur die positiven Zahlen so untereinander:

30



KAPITEL 1 1.1. KONTOBEWEGUNGEN

366

−57

309 Schulden

Dass sich am Ende Schulden ergeben, ist wiederum ein Ergebnis einer konkreter
Überlegung.

Wie sähe die (schriftliche) Nebenrechnung aus, wenn die Gutschrift nicht 57e,
sondern bspw. 378e betragen hätte? Ich würde vorschlagen:

378

−366

12 Guthaben

Das sieht zuerst ungewöhnlich aus. Im Kopf rechnet man aber doch auch so: Die
366e Schulden werden zunächst durch die 378eGutschrift vollständig abgetragen.
Die Gutschrift übersteigt aber die Schulden. Um wie viel? Um den Unterschied ,
also die Di�erenz aus den beiden Beträgen. Man ziehe also die kleinere Zahl von der
gröÿeren ab. Geschieht das schriftlich, muss die kleinere Zahl unter der gröÿeren
notiert werden!

Diese Rechenwege können durchaus die Schüler selbst �nden. Sie müssen aber dann
gemeinsam mit dem Lehrer für alle bewusst gemacht werden. Dieses Verfahren
bedeutet jedoch bei jeder Rechnung eine inhaltliche Überlegung; es gibt noch (fast)
kein fertiges Rezept, das gedankenlos angewendet werden kann. Der Schüler muss
sich immer innerlich bewegen. Das ist in diesem Stadium das Ziel!
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